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Heinrich Lüling,
wissenschaftlicher Leiter und
Vorstandsmitglied der Stiftung
Eisen-Bibliothek.

Editorial
Die 8. Technikgeschichtliche Tagung der
Eisen-Bibliothek stand ganz im Zeichen
der frühen Eisen- und Stahlgewinnung und
des 10 jährigen Geburtstags der ihr
nahestehenden Schmiedezunft ELIGIUS. In
einem regen Erfahrungsaustausch haben
sich Historiker, Archäologen und
Eisenhüttenleute wiederum aus 3 Ländern mit
der nachträglichen Erforschung des
Rennverfahrens befasst, einem eigentlichen Ziel
unserer Bibliothek überhaupt. Trotz vielen
neu gewonnenen Erkenntnissen der
metallurgischen und wärmetechnischen Prozesse,
die von 10 Experten vorgetragen wurden,

musste festgestellt werden, dass noch
zahlreiche Sachfragen ungeklärt geblieben sind
und einer weiteren Bearbeitung bedürfen.
Als besonders hilfreich erwiesen sich
Verhüttungsversuche, die mit modernen
Untersuchungsmethoden (ehem. Analysen,
Metallographie usw.) ausgewertet worden
sind. Ein Höhepunkt besonderer Art bot
sich den Teilnehmern am Schluss der
Tagung, den Betrieb und das Ziehen der
Luppen aus einem der 3 aufgestellten
Rennöfen der Schmiedezunft ELIGIUS
mitzuerleben, wofür wir im Namen der
Stiftung bestens danken.

Heinrich Lüling
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Das Klostergut Paradies, Sitz der Stiftung Eisen-Bibliothek.
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